
 

Dispositionsbeurteilung Waldbrandgefahr gültig ab 25.07.2025 12 Uhr 

Geringe Waldbrandgefahr 
 

 
 

Gefahrenstufe 

Die Waldbrandgefahr wird im ganzen Kanton Bern als gering (Stufe 1) beurteilt. 

Verhaltenshinweise 

• Raucherwaren und Streichhölzer nicht sorglos wegwerfen. 
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Gefahrenbeschrieb 

In Regionen mit «geringer» Wald- und Flurbrandgefahr (Stufe 1) können kleine Feuer nicht ganz ausge-

schlossen werden. Deren Ausbreitungsgeschwindigkeit und Brandintensität ist erwartungsgemäss ge-

ring. Mit zunehmendem Wind und in dürrer Vegetation kann die Ausbreitungsgeschwindigkeit kurzfristig 

zunehmen. 

Die lokale Waldbrandgefahr kann von der angegebenen generellen Waldbrandgefahr abweichen. Insbe-

sondere bei zunehmendem Wind und in Lagen mit einem grossen Anteil dürrer Vegetation nimmt die 

Waldbrandgefahr rasch zu. 

Allgemeine Lage 

Mit der feuchten Witterung der letzten Wochen hat die Entzündbarkeit der Streuschicht deutlich abge-

nommen. Tiefere Bodenschichten können im Mittelland noch trocken sein. Die Vegetation hat sich gut 

erholt und ist üppig grün. Damit sind Entzündbarkeit und Brandausbreitung gehemmt. 

Entwicklung und Tendenz 

Bis Dienstag sind wiederholte und teils intensive Niederschläge zu erwarten. Die Waldbrandgefahr nimmt 

weiter ab. Zusammen mit der geringen Sonneneinstrahlung und den kühlen Temperaturen dürften auch 

die tieferen Bodenschichten zunehmend feucht werden. In den Tagen vor 1. August stellt sich voraus-

sichtlich eine stabilere und wärmere Phase ein. Dank der grossen Vorfeuchte und aktiven Vegetation ist 

jedoch kein kritischer Anstieg der Waldbrandgefahr mehr möglich. 

Besondere Vorkommnisse der letzten Tage 

Seit der letzten Dispositionsbeurteilung am 21.07.2025 wurden keine Brände mehr gemeldet. 

Massnahmen und Anträge an die Partner 

Aufgrund der aktuellen Lage genügen die üblichen Vorsichtsmassnahmen im Umgang mit Feuer und 

Feuerwerk. Wir sehen keine Notwendigkeit, weitergehende einschränkende Massnahmen zu treffen, um 

Waldbränden vorzubeugen. 

 

Die nächste Dispositionsbeurteilung erfolgt am Do, 31.7.2025. Dabei handelt es sich höchstens um eine 

geringfügige Anhebung der Gefahrenstufe im Mittelland. Auf allfällige Massnahmen hat dies keinen Ein-

fluss. Wir werden Ihnen diese detaillierte Dispositionsbeurteilung erst wieder zustellen, sollte in den kom-

menden Monaten Waldbrandgefahrenstufe 3 oder höher erforderlich sein. 

 

 


